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Veranstaltungsort:

Vertretung des Landes Sachsen-Anhalts beim Bund

Luisenstraße 18, 10117 Berlin

https://lv.sachsen-anhalt.de/nc/landesvertretung

Anreise mit der Bahn

Vom Ausgang Reichstagufer/Bahnhof Friedrichstraße

Spree nehmen | links abbiegen - Reichstagufer | Brücke über

die Spree nehmen | gerade aus über den Schiffbauerdamm

in die Albrechtstraße | nach ca. 150 m links abbiegen -

Marienstraße | nach ca. 300 m rechts abbiegen -

Luisenstraße | die Landesvertretung Sachsen-Anhalt

befindet sich auf der linken Seite

Vom Ausgang Washingtonplatz (Kanzleramt /Hauptbahnhof

Reichstag) nehmen | nach ca. 50 m links abbiegen - Hugo-

Preuß-Brücke / Kapelle-Ufer | nach ca. 400 m links abbiegen

- Reinhardtstraße | nach ca. 200 m rechts abbiegen -

Luisenstraße | die Landesvertretung Sachsen-Anhalt

befindet sich nach ca. 50 m auf der rechten Seite.

Die 4 Dimensionen
der Wissenschaft
– wie schaffen wir

den Balanceakt?

Strategisches Forum

Montag, 6. November 2017, Berlin

Vertretung des Landes Sachsen-Anhalts

Deutsche Agrarforschungsallianz

c/o Thünen-Institut

Bundesallee 50

38116 Braunschweig

Telefon: 0531-596-1017 / -1019

Fax: 0531-596-1099

Email: info@dafa.de

Web: www.dafa.de

Die Deutsche Agrarforschungsallianz (DAFA)

bündelt die Kompetenzen der deutschen Agrar-

forschung. Sie erarbeitet Lösungen für komplexe,

gesellschaftlich relevante Fragestellungen und will

sie praxiswirksam machen. Das Netzwerk verfolgt

das Ziel, die Leistungsfähigkeit sowie die

internationale Sichtbarkeit der deutschen

Agrarforschung zu verbessern.



Durch den Erfahrungsaustausch zwischen den Mit-

gliedseinrichtungen der DAFA wird eine erfolgreiche

Weiterentwicklung der Agrarforschungslandschaft

unterstützt.

Titel

Die 4 Dimensionen der Wissenschaft

— wie schaffen wir den Balanceakt?

Forschung – Lehre – Transfer – Infrastruktur

Diese Leistungsdimensionen hat der Wissenschaftsrat

2013 mit seinen Empfehlungen der Wissenschaft ins

Stammbuch geschrieben.

Wie gut werden die Agrarwissenschaften diesem
Anspruch gerecht?

Lässt sich dieser Anspruch überhaupt an einer
einzelnen Einrichtung angemessen erfüllen?

Oder geht das nur im Zusammenspiel verschiedener
Einrichtungen?

Erfahrungen austauschen | Voneinander lernen
Chancen gemeinsamen Handelns nutzen

Moderation der Veranstaltung
Andreas Sentker, Die ZEIT

� an Fachhochschulen:

Prof. Dr. Anna Maria Häring,

HNE Eberswalde, Politik und Märkte in der Agrar- und

Ernährungswirtschaft

,Prof. Dr. Bernhard Carl Schäfer

FH Südwestfalen, Spezieller Pflanzenbau, Pflanzen-

züchtung, Sonderkulturen und Feldversuchswesen

� an außeruniversitären Forschungseinrichtungen:

Prof. Dr. Eckhard George,

Wissenschaftlicher Direktor des Leibniz-Instituts für

Gemüse- und Zierpflanzenbau

,Prof. Dr. Ulrich Schurr

Forschungszentrum Jülich, Institutsleiter IBG-2

Pflanzenwissenschaften

� an Forschungseinrichtungen der Länder:

Prof. Dr. Kay-Uwe Götz,

Vorstand der DAFA / Bayerische Landesanstalt für

Landwirtschaft, Tierzucht

,Dr. Waltraut Ruland

Ständige Vertreterin des Direktors der LWK Nordrhein-

Westfalen und Geschäftsbereichsleiterin

Unternehmensentwicklung und Beratung

� an Forschungseinrichtungen des Bundes:

Prof. Dr. Pablo Steinberg,

Präsident des Max Rubner-Instituts

,Prof. Dr. Folkhard Isermeyer

Präsident des Thünen-Instituts

Kaffeepause 16:15 – 16:45 Uhr

Ausblick 16:45 – 18:15 Uhr

Was sind die erfolgversprechendsten Wege, um die

Agrarwissenschaften fit für die Zukunft zu machen?

�Diskussion der Vortragenden mit dem Publikum

�Welche Botschaften nehmen wir mit nach Hause

und setzen sie um?

Prof. Dr. Wolfgang Lücke,

Präsident der Universität Osnabrück

,Andreas Sentker Prof. Dr. Hubert Wiggering

Get-Together mit Imbiss ca. 18:15 – 21:00 Uhr

Wissenschaftsrat 2013: Perspektiven des deutschen Wissenschaftssystems  |

Wissenschaftsrat 2016: Wissens- und Technologietransfer als Gegenstand

institutioneller Strategien – Positionspapier  |  Internationale Experten-

kommission zur Evaluation der Exzellenzinitiative – Endbericht 2016

Ankommen 10:00 – 11:00 Uhr

Blick von außen 11:00 – 13:00 Uhr

Welche Bedeutung haben die Empfehlungen des

Wissenschaftsrates (2013, 2016) und die Evaluation

der Exzellenzinitiative (2016) für die Leistungs-

fähigkeit und Zukunft der Agrarwissenschaften?

�Begrüßung und Einführung

Prof. Dr. Hubert Wiggering,

Sprecher der DAFA /Universität Potsdam

, Die ZEITAndreas Sentker

�Exzellenzinitiative - was jetzt zu beachten wäre

Prof. Dr. Dieter Imboden,

Vorsitzender der Internationalen Expertenkommission

zur Evaluation der Exzellenzinitiative /ETH Zürich

�Vier Konzepte von Wissenschaft und Politik:

Implikationen für die Nachhaltigkeits- und

Agrarforschung

Prof. Dr. Ortwin Renn,

Wissenschaftlicher Direktor des Instituts für

transformative Nachhaltigkeitsforschung – IASS

�Diskussion mit den Vortragenden

Mittagspause 13:00 – 13:45 Uhr

Blick von innen 13:45 – 16:15 Uhr

Wie werden die vier Leistungsdimensionen

Forschung, Lehre, Transfer und Infrastruktur an

Agrarforschungseinrichtungen ausbalanciert?

� an Universitäten:

Prof. Dr. Ludwig Theuvsen,

Georg-August-Universität Göttingen, Agrarökonomie und

Rurale Entwicklung

,Prof. Dr. Eberhard Hartung

Präsident des KTBL / Christian-Albrechts-Universität zu

Kiel, Landwirtschaftliche Verfahrenstechnik
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